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O b e r a m m e r g a u e r

In dieser Ausgabe:

Aktuelles aus der Gemeinde

Aus Vereinsleben, Kirche und Schule

Termine & Veranstaltungen

und viele weitere Berichte

NACHRICHTEN
aus dem Dorf

anders - begeisternd - leidenschaftlichVeranstaltungskalender

Datum Beginn Ende Eventname Veranstaltungsort

21.02.2014 20:00 22:00 Operette Adieu Mimi  Premiere Ammergauer Haus,
Oberammergau

22.02.2014 20:00 - 22:00 Operette Adieu Mimi  Ammergauer Haus, 
Oberammergau

28.02.2014 20:00 - 22:00 Operette Adieu Mimi  Ammergauer Haus, 
Oberammergau

01.03.2014 09:00 - 23:00 Ammergauer Skitourentage AktivArena am Kolben

01.03.2014 09:00 - 00:00 Snowboard - Bayerische Snowpark 
Meisterschaft im Slopestyle Oberammergau - 

Wanklifte

01.03.2014 17:00 - 23:00 Schneewochen-Skitouren-Hüttenabend Kolbensattelhütte

02.03.2014 09:00 - 16:00 Ammergauer Skitourentage AktivArena am Kolben

02.03.2014 17:00 - 22:00 Kreuzfahrt über den Atlantik Kleines Theater

03.03.2014 20:00 - 22:00 Operette Adieu Mimi  Ammergauer Haus, 
Oberammergau

04.03.2014 13:00 - 00:00 Traditionelles Brezenangeln Dorfplatz 
Oberammergau

20.03.2014 20:00 - 00:00 Herbert Pixner Projekt "Quattro" Ammergauer Haus, 
Einlass ab 19:30 Uhr Oberammergau

29.03.2014 20:00 - 22:00 Quadro Nuevo - End of the Rainbow Ammergauer Haus, 
Oberammergau

08.04.2014 16:00 - 16:30 Der Kasperl und der Wäschedieb Ammergauer Haus, 
Oberammergau

10.04.2014 20:00 - 22:00 Rolf Miller  - Tatsachen Ammergauer Haus, 
Oberammergau

Wir wünschen viel Spaß und Vergnügen!

Veranstaltungsdaten Ammergauer Alpen GmbH



                                       

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, liebe Gäste,

die kommenden Wochen stehen natürlich im Fokus der 
Kommunalwahlen. Von daher wurde auch schon disku-
tiert, ob unser Gemeindeblatt in diesem Monat überhaupt 
erscheinen soll. Da es aber Ihrer Information dient und 
auch kein politisches Sprachrohr ist, liegt es nun auch vor 
Ihnen, und ich selbst fasse mich kurz und zurückhaltend. 
 
In dieser Ausgabe haben die beiden Wahlleiterinnen alle 
formalen und inhaltlichen Informationen zu den bevorste-
henden Wahlen zusammengestellt. Z. B. zur Briefwahl, 
der Anzahl der zu vergebenden Stimmen, zum Kumulieren 
und Panaschieren, und zu vielem mehr. 
 
Für Sie, die Bürgerinnen und Bürger von Oberammergau, 
wie auch für alle Kandidatinnen und Kandidaten, sei es für 
den Gemeinderat, Kreistag, für den  Landrat oder der 
Bürgermeisterin / des Bürgermeisters, wünsche ich eine 
möglichst hohe Wahlbeteiligung. Geben Sie den Kandida-
tinnen und Kandidaten das Gefühl, dass sie sich am Ende 
auf Basis einer breiten Wählerschaft durchgesetzt haben.  
 

Und vorher wünsche ich Ihnen noch einen lustigen und 
fröhlichen Fasching. 

 
 

 

Ihr Arno Nunn

Wichtige Dienste und Grußwort
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Notruf

Polizei Notruf 110
Feuerwehr / Rettungsdienst 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst    116 117  
Polizeistation Oberammergau 94583 - 0

Gemeindliche 
und andere Einrichtungen

Das nächste Gemeindeblatt erscheint am 
17. April  2014

Redaktions- und Anzeigenschluß dafür ist der
03.  April  2014

Sie helfen uns, wenn Sie uns baldmöglichst Ihre 
Beiträge zukommen lassen.

Bauhof 08822 / 9226 - 249
Wasserversorgung 08822 / 9226 - 253
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WellenBerg 08822 / 9236 - 0
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Evang. Pfarramt 08822 / 93030

Wertstoffhof / Umladestation 08822 / 3636
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr
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Aktuelles aus der Gemeinde

Gemeindeverwaltung Rathaus

Ihre Ansprechpartner im...
...Standesamt/Gewerbe/EWO
Fr. Kessner
Tel. 32-241, Fax 32-250
kessner@gemeinde-oberammergau.de

Fr. Freissl
Tel. 32-240, Fax 32-250
freissl@gemeinde-oberammergau.de

Fr. Pichler
Tel. 32-224/-234, Fax 32-250
pichler@gemeinde-oberammergau.de

Fr. Müller
Tel. 32-242, Fax 32-250
mueller@gemeinde-oberammergau.de

...Bauhof
Hr. Maderspacher
Tel. 9226-249, Fax 9226-212
bauhof@oberammergau.de

Hr. Hutter/Hr. Rudhart
Tel. 9226-250, Fax 9226-212

...Klärwerk 
Hr. Horak/Hr. Appel
Tel. 9359039, Fax 93590-42
klaerwerk@oberammergau.de
mobil 0175/223 19 07

Gemeinde Oberammergau 
Schnitzlergasse 5
82487 Oberammergau 
Tel.  0049 (0) 8822 32 - 0 
Fax  0049 (0) 8822 32 - 233
info@gemeinde-oberammergau.de 

bauhof@oberammergau.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Teil 3
Standesamt/EWO
Bauhof, Klärwerk, Wasserwerk Der Beginn des Ersten Weltkrieges jährt sich zum hun-

dertsten Mal
Am 28. Juni 1914 wurde in einer politisch und gesell-
schaftlich unruhigen Zeit in Sarajevo der österreichische 
Thronfolger Franz Ferdinand erschossen, was letztend-
lich den Ersten Weltkrieg auslöste. Aus diesem Anlass 
widmet sich das Archiv 2014 den Auswirkungen des 
Ersten Weltkrieges auf Oberammergau.

1. Teil
Am 28. Juli 1914 erklärte Österreich-Ungarn Serbien den 
Krieg, am 1. August folgte die deutsche Kriegserklärung 
an Russland, am 3. August an Frankreich und am                
4. August die britische Kriegserklärung an das Deutsche 
Kaiserreich. Am 1. August erschien in den Zeitungen die 
„Bekanntmachung über die Verhängung des Kriegs-
zustandes“.
Am 28. Juli äußerte die Ammergauer Zeitung noch        
die Hoffnung, daß trotz dieser schweren Krise ein 
Europäischer Krieg abgewendet werden könnte. 
Nachrichten über Truppenbewegungen waren kaum zu 
erhalten – Österreich hatte eine Zensur eingeführt. 
Die Ammergauer Zeitung plante zudem, auf „kinemato-
graphischem Wege“ in der Gastwirtschaft „Weißes 
Rößl“ über das Kriegsgeschehen zu berichten, was man-
gels Unterlagen nicht belegbar ist. 
Am 5. August findet sich in den Gemeinderats-
protokollen folgender Eintrag: „Im nunmehr eingetrete-
nen Kriegsfall [sollen] der einzige prakt. Arzt, der alleini-
ge Apotheker, der jeweilige Gemeindesekretär u. der de-
finitive Volksschullehrer von jeder Dienstleistung im 
Kriegsfalle befreit werden […], nachdem diese Personen 
unabkömmlich sind […]“. Bis auf die Verhandlung über ei-
ne Aufnahme von Kriegsanleihen beschäftigt sich der 
Gemeinderat nicht weiter mit dem Kriegsbeginn. 

Die Gemeinde wurde verpflichtet, Angehörige von 
Staaten, die sich mit Deutschland im Krieg befanden, 
auszuweisen. Dies betraf ein italienisches Ehepaar, das 
seit mehreren Jahren hier ansässig war. 

Fortsetzung folgt

Gemeindearchiv

Am Sonntag, dem 16.03.2014 finden in Bayern wieder 
die Kommunalwahlen (allgemeine Gemeinde- und 
Landkreiswahlen) statt. Die eventuell nötigen Stich-
wahlen für die Bürgermeister- und Landratswahlen wer-
den am 30. März 2014 durchgeführt.

Wer ist wahlberechtigt?
Wahlberechtigt sind nicht nur Deutsche, sondern auch je-
de(r) EU-Bürger(in), der das 18. Lebensjahr vollendet hat 
und seit mindestens zwei (bisher: drei) Monaten im 
Wahlkreis wohnt.

Wie wird gewählt?
Sie erhalten vier Stimmzettel, von denen zwei sehr groß 
sein werden, auf denen Sie zum Teil 20 bzw. 60 Stimmen 
vergeben dürfen: Einen gelben für die Wahl des Bürger-
meisters, einen hellgrünen für die des Gemeinderats, ei-
nen blauen für die Landratswahl sowie einen weißen für 
die Kreistagswahl.

Was ist zu beachten?
Was auf dem ersten Blick kompliziert aussieht, erweist 
sich bei genauerem Hinschauen als ausgesprochen wäh-
lerfreundlich. Bei den Kommunalwahlen gilt das Prinzip 
„Person geht vor Partei“. Sie dürfen Ihre Stimme gezielt 
einzelnen Bewerberinnen und Bewerbern geben –         
anders als z.B. bei der Landtagswahl.

Wahl der Kommunalparlamente
(Gemeinderat/Kreistag): 
Hierfür erhalten Sie besonders großformatige Stimm-
zettel. Zunächst haben Sie die Möglichkeit, die komplet-
te Liste einer Partei oder Wählervereinigung anzukreu-
zen. So wird der  Wahlvorschlag unverändert angenom-
men und jede(r) Kandidat(in) auf dieser Liste erhält dann 
eine Stimme, bis die Gesamtstimmenzahl erschöpft ist. 
Auch Streichungen einzelner Kandidaten sind möglich. 
Eine andere Variante ermöglicht es Ihnen, sich einen 
Gemeinderat oder Kreistag nach Ihren eigenen Vor-
stellungen zusammenzustellen: Sie haben 20 Stimmen 
(Gemeinderat) bzw. 60 Stimmen (Kreistag). 
Diese dürfen Sie keinesfalls überschreiten, sonst wird 
Ihre Stimmabgabe ungültig. Aber Sie müssen sich nicht 
auf eine Liste beschränken, es ist auch möglich, 
Kandidaten verschiedener Listen auszuwählen (pana-

Tipps zur Kommunalwahl

schieren). Darüber hinaus können Sie einzelnen Be-
werbern nicht zwingend nur eine, sondern auch zwei 
oder drei Stimmen geben. Das nennt man kumulieren.
 
Wahl des Bürgermeisters/Landrats: 
Hier ist gewählt, wer mehr als die Hälfte der abgegebe-
nen Stimmen erhalten hat (absolute Mehrheit). Oft ge-
lingt das keinem der Bewerber sofort, dann findet unter 
den beiden Kandidaten mit den meisten Stimmen eine 
Stichwahl am zweiten Sonntag nach der Wahl statt 
(30.03.2014). Wer dann die meisten der abgegebenen 
Stimmen bekommen hat, ist unser neu gewählter 
Bürgermeister bzw. Landrat.

Für weitere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung! 
Darüber hinaus liegt auch eine Info-Broschüre des 
Staatsministeriums des Innern im Wahlamt bereit.
Gehen Sie zur Wahl!
Ihr Wahlamt

Das Amt für öffentliche Sicherheit 

und Ordnung (Einwohnermelde-, 

Friedhofs-, Renten-, Gewerbe-, 

Pass-, Standes- und Wahlamt) ist 

am Montag, den 17.03.2014 

wegen Ermittlung und Feststellung 

der Wahlergebnisse der am 

16.03.2014 stattfindenden 

Kommunalwahlen geschlossen. 

Wir bitten um Verständnis.

Wahltermin
16. März 2014

Gemeindearchiv K. Waldhauser
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Das Amt für öffentliche Sicherheit 

und Ordnung (Einwohnermelde-, 

Friedhofs-, Renten-, Gewerbe-, 

Pass-, Standes- und Wahlamt) ist 

am Montag, den 17.03.2014 

wegen Ermittlung und Feststellung 
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16.03.2014 stattfindenden 
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Wir bitten um Verständnis.

Wahltermin
16. März 2014

Gemeindearchiv K. Waldhauser
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Ehrungen

Seit 40 Jahren ist Alois Lindner  
Vorsitzender des DGB-Orts-
kartells Oberammergau. Vor 60 
Jahren trat der gelernte Schrift-
setzer in die DGB-Gewerkschaft 
IG Druck und Papier ein und 
wurde vor 35 Jahren im Druck-
haus Oberammergau in den 
Betriebsrat gewählt. Ihm gehör-

te er 24 Jahre an, davon 13 Jahre als Vorsitzender. Die 
Gewerkschaft Verdi, zu der die Drucker heute gehören, 
zeichnete ihn für seine jahrzehntelange Mitgliedschaft 
und seinen aktiven Einsatz für die Interessen der Arbeit-
nehmer mit einer Ehrennadel und einer Urkunde aus. 
Gemeinsam mit Lindner wurde Klaus Poweleit geehrt, 
der bereits seit 65 Jahren der Gewerkschaft angehört. 
Seit 14 Jahren ist er Vorsitzender des Fachbereichs 
Medien, Kunst und Industrie im Verdi-Ortsverein Ober-
land. Zuerst trat er als Bergjungmann im Ruhrgebiet  in 
die IG Bergbau ein. In den 70er Jahren war er in Hessen  
Pressereferent eines GEW-Kreisverbandes  und im Orts-
vorstand der IG Druck und Industrie aktiv,  ehe er vor 20 
Jahren nach Oberammergau kam.

Die Gemeinde Oberammergau freut sich über die 
bestandene Prüfung des Angestelltenlehrgangs II von 
Thomas Huppmann und Sabrina Freissl. Nach zwei 
Jahren Ausbildung überreichte Bürgermeister Nunn den 
Absolventen die Urkunden zum Verwaltungsfachwirt. 
Damit konnte die hohe Qualität der gemeindlichen 
Verwaltung weiter gesteigert werden.

7

UG Standortentwicklung

Christian Scheuerer

Christian Klotz, Qualikom

Frischgebackene Verwaltungsfachwirte

Verdiente Gewerkschafter

"Befragung der Übernachtungsgäste 
in zwei Schritten"

Das Motto der „sich besser schätzen und kennenlernen“ 
des inzwischen fest etablierten „Abend des offenen 
Betriebs“ beschreibt treffend den Ablauf der Veranstal-
tungen. Es war wieder ein sehr anregender und interes-
santer Abend gewesen für die Teilnehmer der vierten 
und ersten Betriebsbesichtigung im Jahr 2014. Rund vier-
zig Gewerbetreibende, GemeinderätInnen und Teilneh-
mer der Umsetzungsgruppen waren zu Gast im „Enzian-
hof“, bei Kathrin Kraus und Ihrer Mutter Gabriele.

Wer sich nicht gerade auf einer Erkundungstour mit 
Kathrin Kraus durch das Gästehaus befand, wurde von 
Gabriele Kraus köstlich bewirtet und nutzte zwischen-
zeitlich die Gelegenheit zum Austausch mit anderen 
Gewerbetreibenden und Gemeinderatsmitgliedern. 

 Wer vermutet schon hinter der traditionellen Fassade 
des ehemaligen Bauernhofs von 1817 eine moderne Mas-
sagepraxis mit Wellnessbereich, die verschiedenste Mas-
sagetechniken, Ayurveda Behandlungen, Naturkosme-
tik und ein Kursprogramm bietet und dies nicht nur für 
Hausgäste? 

Viel ist von Familie Kraus, die seit 1984 
hier eine Frühstückspension betreibt, 
in einer fünfjährigen Umbau- und 
Renovierungsphase, investiert wor-
den. So verfügen alle 28 Zimmer über 
ein eigenes modernes Badezimmer. 
Dieses Jahr wurde ein hochwertiges Naturbettsystem 
angeschafft, das allen Gästen entspannten und erholsa-
men Schlaf verspricht. „Es hat sich gelohnt“ resümiert 
Kathin Kraus, und zeigt sich mit der Auslastung ihres Hau-
ses übers Jahr zufrieden.

Sichtlich beeindruckt zeigte sich auch Bürgermeister 
Arno Nunn und scherzte: „Den nächsten Urlaub mache 
ich vielleicht lieber in Oberammergau, als in Mexiko.“ 
Auch die Gemeinde möchte Einblicke in ihre Betriebe 
gewähren und so kündigte Nunn eine Einladung für den 
Juni in den Wellenberg an.

Die nächsten Termine der Reihe "Abend des offenen 
Betriebs" stehen fest:

07. März: Immobilien Königsberger (Beginn: 19 Uhr)
16. Mai: Kolbensattel-Bahn (Beginn: 18 Uhr)

Kathrin Kraus präsentiert eine Auswahl Ihrer Naturkosmetika

Bubenzer-Schmitz / Christian Klotz

Unternehmer treffen Unternehmer 

"40 Teilnehmer beim Abend des offenen Betriebs im Enzianhof"

 

Gemeinsam mit den Teilnehmern der Umsetzungsgrup-
pe 2 (Tourismus) entwickelte Christian Klotz von Quali-
kom einen umfassenden Befragungsbogen für die Befra-
gung der Übernachtungsgäste in Oberammergau. Die 
Befragungsaktion wird in Zusammenarbeit mit der Tou-
rismus GmbH und den Vermietbetrieben durchgeführt. 

Die Befragung der Wintergäste startet noch im Februar 
und wird bis Mitte April durchgeführt.  Die Sommergäs-
te werden von Juni bis Mitte August erfasst. Das Ziel ist 
es, so Klotz, möglichst viele Bedürfnisse und Erfahrun-
gen der Übernachtungsgäste am Standort Oberammer-
gau herauszufinden. 

Die Ergebnisse werden im September 2014 präsentiert 
und intensiv mit den Vermietbetrieben und der Touris-
mus GmbH analysiert und konkrete Handlungsschritte 
abgeleitet.
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Kultur

Oberammergauer Kulturverein e.V.
Arndt Detter – 1. Vorsitzender

Zum ersten Male in fünf Jahren hatte der Wettergott ein 
Einsehen und bescherte dem Weihnachtsmarkt ver-
nünftige Wetterbedingungen. In Anbetracht der ver-
schneiten Kulisse kamen die zigtausend Lichter noch 
mehr zur Geltung - so stellt man sich das Weihnachts-
marktambiente vor. 
Veranstalter, Besucher und Aussteller konnten letztend-
lich recht zufrieden sein – so könnte es künftig weiterge-
hen. Hauptorganisator Arndt Detter und sein Helfer-
team durften endlich einmal die Früchte ihrer wochen-
langen, körperlich anstrengenden Arbeit ernten und et-
was entspannter den Verlauf des Marktes verfolgen. 
Fazit – ein rundum gelungener und erfolgreicher 
Weihnachtsmarkt, wie man es sich bei einem Jubiläum 
wünscht.
An dieser Stelle sei auch nochmals allen Unterstützern 
und Helfern recht herzlich gedankt!

Der Weihnachtsmarkt 
ist nicht nur eine wei-
tere Attraktion für 
Oberammergau, son-
dern bringt auch viele 
z u s ä t z l i c h e  Ü b e r -
nachtungen in den Ort 
und ist Anziehungs-
magnet für unzählige 
Tagesbesucher. 

Der TV-Beitrag im RTL-Fernsehen war darüber hinaus ei-
ne unbezahlbare Werbung für Oberammergau, allein 
der erste Nachrichtenblock verzeichnete 7 Mio. 
Zuschauer – insgesamt wurde der sehr schöne Beitrag 
viermal im Nachrichtenteil ausgestrahlt. RTL wird die-
ses Jahr noch öfters von Oberammergau und Umgebung 
berichten, dieses Versprechen konnte Arndt Detter dem 
Sender abgewinnen. Leider wurde auch dieses Mal wie-
der durch zerschnittene Lichterketten und gestohlenes 
Werbebanner dem KV ein finanzieller Schaden von meh-
reren hundert Euro zugefügt! Für die Zukunft wird man 
sich da etwas einfallen lassen müssen!

Es gibt aber auch Erfreuliches zu berichten! Aufgrund 
von Spendeneinnahmen (Fenja) und äußerst wirtschaft-
lichem Vereinshaushalt konnten u.a. die Nervensägen, 
das Jugendblasorchester, das Gitarrenensemble, der 

Posaunenchor, das Bläserquartett, die Bergwacht und 
der Waldkindergarten mit einer Spende bedacht wer-
den. Der Hühnerstall aus der Fenja-Theaterkulisse konn-
te leider aus TÜV-Gründen bei den Kindergärten keine 
Verwendung finden.

Ein Hauptaugenmerk des Kulturvereins ist u.a. die 
Förderung der Kinder- und Jugendmusiker. Mit den 
Konzertveranstaltungen soll dem Nachwuchs bereits in 
frühen Jahren eine öffentliche Bühne zur Weiterent-
wicklung geboten werden.
Eine erneute Gelegenheit hierfür bietet ein Konzert am 
16.04.2014 im Ammergauer Haus. Beginn 19.30 Uhr - 
Eintritt frei, um Spenden wird aber wieder gebeten. 
Anlässlich ihrer Europa-Tournee begleitet unser Jugend- 
bzw. Blasorchester und Jugendstreichorchester die 
Montgomery Band auf ihrem Abschiedskonzert. Die 
Jugendblaskapelle aus New Jersey in USA hat Ober-
ammergau als letzten Aufenthalt ihrer Tournee auser-
wählt und wird mit seinen 100 Musikern das letzte 
Konzert hier bei uns geben. Die Band kommt mit einem 
etwas abgespeckten Ensemble, das normalerweise 200 
junge Musiker umfasst. Alle Musiker sind auf der 
Montgomery High School in New Jersey ausgebildet wor-
den und spielen auf einem sehr hohen Niveau. Die 
Delegation von rund 130 Leuten bleibt für mehrere Tage 
in Oberammergau und ist in 4 Hotels untergebracht.
Dieses Konzert wird ein Highlight im diesjährigen 
Vereinsprogramm sein!

Der in der Erstausgabe angekündigte Tanzabend wurde 
und wird auch künftig nicht vom KV ausgerichtet!

Bei der Oktoberausgabe hatte sich übrigens ein 
Fehlerteufel eingeschlichen, der Verfasser des Berichtes 
über das Jugendkonzert „Von den Anden bis Ober-
ammergau“ war Arndt Detter und nicht Hubert Hirsch. Die 
Richtigstellung sollte eigentlich schon in der Dezem-
berausgabe erfolgen und wird hiermit nachgeholt.

Ammergauer Alpen

Ammergauer Alpen werben für Oberammergau und 
die Region. 

Wohin fahren wir 
dieses Jahr in den 
Urlaub?
Diese Frage stellt 
sich bei vielen Fa-
milien bereits zu 
Weihnachten und 
so beginnt touris-
tisch ein neues Jahr 
i m m e r  m i t  d e r  
Messesaison. 

Die Ammergauer 
Alpen GmbH ist 
auch im Jahr 2014 
wieder auf zahlrei-
chen Messen und 

Fachbesucherveranstaltungen vertreten um für Ober-
ammergau und die Region Ammergauer Alpen zu 
werben. Die ersten Veranstaltungen sind auch schon 
vorbei. 

Auf dem Messeplan stehen derzeit:

11. - 19.01. CMT - die Urlaubsmesse für Caravan, 
Motor und Touristik in Stuttgart

11. – 12.01. Fahrrad- & ErlebnisReisen - Eine Sonder-
ausstellung der CMT zu Aktiv-Urlaub

30.01. – 02.02. FESPO Zürich Die größte Messe für 
Ferien- und Freizeit in Zürich

05. – 09.02. Reisen Hamburg - 
Die Messe für Urlaub, Caravaning, 
Outdoor und Rad in Hamburg

19. – 23.02. Messe f.re.e - freizeit.reisen.erholung. 
Die Reise- und Freizeitmesse in München

05. – 09.03. ITB Berlin - Internationale Tourismus Börse, 
die weltgrößte Tourismusmesse in Berlin

19. – 23.03. Urlaub Freizeit Reisen - Reisemesse 
für das Dreiländereck D-A-CH, 
auch Sport und Garten in Friedrichshafen

04. – 06.04. Die 66 – Publikumsmessen für Gesund
heit, Wohnen, Reisen, Mode, Sport, 
Finanzen, Kultur für 55plus in München

05. – 13.04. Afa Augsburger Frühjahrsausstellung 
in Augsburg

24. – 27.04. Freizeit Bozen Garten, Camping, Fitness, 
Urlaub & Reisen in Bozen

11. – 13.05. GTM – der Germany Travel Mart, 
Internationaler Workshop im 
Reisegeschäft in Bremen

Wussten Sie beispielsweise, dass wir die Prospekte für 
jede Messe passend für die Besucher unterschiedlich 
packen? In der Schweiz ist man immer sehr am Thema 
„Gesundheitsurlaub“ interessiert. Hamburger und 
Berliner dagegen finden die Berge mit den dazugehöri-
gen Wander- und Radsportmöglichkeiten viel spannen-
der. In Großbritannien ist der Name „Oberammergau“ 
durch die Passionsspiele so bekannt, dass wir hier die 
Ammergauer Alpen als Region hinten anstellen. Und für 
Messen, auf denen viele Familien an den Stand kom-
men, hat sich das Angebot der KönigsCard als Zugpferd 
erwiesen. Sie haben bislang noch nichts von der Königs-
Card gehört?
Dabei handelt es sich um ein Freizeitangebot für Über-
nachtungsgäste in den Ammergauer Alpen, an dem rund 
70 Gastgeber teilnehmen. Gäste, die sich in einem der 
KönigsCard-Partnerbetriebe einquartieren, erhalten 
kostenlos mit der Anmeldung die scheckkartengroße 
„KönigsCard“, die den Besitzer als Urlauber der Region 
ausweist und gleichzeitig die Eintrittskarte für über 250 
kostenlose Leistungen in unserer Region, im benachbar-
ten Blauen Land, im Ostallgäu und in Reutte/Tirol ist. 
Dazu gehören Bergbahnen und Lifte, Bäder und Bade-
seen, Museen, Natur- oder Sportangebote.

Ammergauer Alpen GmbH
Tel. + 49 88 22 - 92 27 444

...Für Oberammergau und die Region
Nicole Richter
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Ammergauer Alpen GmbH
Tel. + 49 88 22 - 92 27 444

...Für Oberammergau und die Region
Nicole Richter
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Christian Stückl an der Stätte seiner früheren Schand-
taten (Zitat P. Angelus nach Angabe von Christian Stückl)

Am 21. Januar informierte Christian Stückl im Rahmen 
der berufsvorbereitenden Seminare die Schüler des 
benachbarten Benediktinergymnasiums Ettal über 
Berufe rund um das Theater. Eingeladen und den 
Kontakt hergestellt hatte der Oberammergauer Schüler 
Stefan Buchwieser. Über Christian Stückls Bereitschaft 
an die Schule zurückzukehren, die ihm vor vielen Jahren 
den direkten Weg zu höheren beruflichen Weihen 
verstellt hatte, freuten sich Qualifikationsstufen-
betreuer Sepp Stör, Antonia Hennigfeld und der ehema-
lige Schulleiter Pater Angelus Waldstein OSB.

 Gut gelaunt berichtete Christian Stückl, wie ihn damals 
Pater Stefan Schaller widerwillig von der Schule verwie-
sen hatte, weil dieser eher Verständnis dafür gehabt 
hatte, dass der damalige Siebtklässler es für wichtiger 
gehalten hatte, Kostüme für seine erste Theaterinsze-
nierung zu nähen, statt in die Schule zu gehen. Aber ein 
andere Pater hatte darauf bestanden. Mit Pater Angelus 
hat Christian Stückl aber auch gerade wegen der Ausei-
nandersetzung mit katholischen und gesellschaftlichen 
Themen immer wieder anregende Gespräche gehabt. 
Den Schülerinnen und Schülern riet Stückl aber ein-
dringlich zu einem anspruchsvollen Schulabschluss, weil 
ein solcher als Eintrittskarte auch in diese Berufsfelder 
immer notwendiger werden. Ein Weg, wie er ihn gegan-
gen sei, sei heute noch schwieriger zu gehen. Aber: 
Wenn man für eine Sache wirklich brennt, geht vieles! 
Sprachs, ging hinaus, rauchte im Gespräch mit Pater 
Angelus noch schnell mehrere Zigaretten und ent-
schwand nach München ins Volkstheater.

Berufe rund um's Theater
Text und Bild: Uwe Reineke

Bücherei

Unsere aktuellen Bestseller:
Cecelia Ahern  -  Die Liebe Deines Lebens
Susann Collins  -  Die Tribute von Panem 1 bis 3
Rachel Joyce  -  Das Jahr, das zwei Sekunden brauchte
John le Carré  -  Empfindliche Wahrheit
Haruki Murakami  -  Die Pilgerjahre  des farblosen 

       Herrn  Tazaki
Jo Nesbø  -  Koma
Ingrid Noll  -  Hab und Gier
Lucinda Riley  -  Die Mitternachtsrose
Graeme Simsion  -  Das Rosie-Projekt
Jan C. Wagner  -  Tage des letzten Schnees
Johannes Fried  -  Karl der Große
Herfried Münkler  -  Der große Krieg Die Welt 1914 - 1918
Hans-Joachim Noack  -  Willy Brandt
Christiane zu Salm  -  Dieser Mensch war ich

Alle unsere Neuerwerbungen unter
www.webopac.winbiap.de/oberammergau

Unser Zeitschriftenangebot:
Alpin, bike, brigitte woman, ComputerBild, GEO, 
GeoSaison, Kraut und Rüben, Landlust, Landidee, living 
at home, Naturarzt, Schöner Wohnen, Servus, Spiegel, 
Stern, Test, Wirtschaftswoche

Die beliebtesten Kinderbücher:
Ÿ Das magische Baumhaus
Ÿ Batman
Ÿ Gregs Tagebuch 1 – 8
Ÿ Warrior Cats
Ÿ Guinnessbuch der Rekorde 2014
Ÿ Das besondere Kinderbuch
Ÿ Alle Welt, 

Ein Landkartenbuch, wie es bisher noch keines gab: 
51 Länder und Kontinente in Karten, Bildern und 
Vignetten – wunderbar illustriert

Jetzt aktuell:
Ÿ Reiseführer für Ihre Urlaubsplanung
Ÿ Schminktipps und Ideen rund um die Faschingsparty

Öffnungszeiten:
Mo: 17 - 20 Uhr  | Mi: 15 - 18 Uhr | Fr: 17 - 20 Uhr
Telefon 08822 / 922 66 52
www.buecherei-oberammergau.de

Gemeindebücherei
Birgit Reiser

Kultur

Retrospektive 
Michael Zeno Diemer 
06.06.2014 - 02.11.2014
Die drei bedeutenden kul-
turhistorischen Museen des 
Landkreises: 
Oberammergau Museum, 
Werdenfels Museum und 
Geigenbaumuseum Mitten-
wald zeigen dieses Jahr eine 
gemeinsame Ausstellung 
über den Maler Michael 
Zeno Diemer (1867-1939). 
 

Das Oberammergau Museum wird einen Überblick über 
das Gesamtwerk präsentieren, das Werdenfels Museum 
vor allem Berg- und Technikbilder (Seilbahnen, Wasser-
kraftnutzung) der Region ausstellen und das Geigenbau-
museum wird den Schwerpunkt auf das druckgraphische 
Werk (Umsetzung seiner Motive in Postkarten, Plakate 
uvm.) legen. Zusammen mit den Museumsleitern kura-
tiert die Kunsthistorikerin Gisela Baumgärtner die 
Ausstellung. Sie erforscht seit vielen Jahren das Lebens-
werk Diemers und schreibt gerade ihre Dissertation darü-
ber. Zu der Ausstellung erscheint ein ausführlicher von der 
Ernst von Siemens Kunststiftung finanzierter Katalog.

Heute ist Diemer weitestgehend nur noch als Maler des 
Riesenrundgemäldes "Die Schlacht am Bergisel" bekannt. 
Zu seinen Lebzeiten war er dagegen ein sehr erfolgreicher 
und äußerst vielseitiger Maler. Er hat ein eindrucksvolles 
und umfangreiches Lebenswerk hinterlassen.

Nach seiner künstlerischen Ausbildung, u.a. bei Maler 
Hans Zwink in Oberammergau und später auf der 
Akademie der Bildenden Künste in München speziali-
sierte Diemer sich auf die Landschaftsmalerei. Bereits in 
den 1890er Jahren etablierte er sich als erfolgreicher 
Bergmaler. Seit 1895 entstanden dann große Schlach-
tenpanoramen, die seinen Ruf festigten. Seit 1900 nahm 
er regelmäßig an den Kreuzfahrten der HAPAG in das 
Nordmeer oder den Mittelmeerraum teil und fertigte 
Skizzen und Aquarelle an, die als Grundlage für Aufträge 
durch die Mitreisenden dienten. Seine zahlreichen 
Marinebilder hängen auch heute noch in vielen interna-
tionalen Museen.

Seit 1906 malte er Technik- und Wissenschaftsbilder für 
das Deutsche Museum in München: großformatige Ölbil-
der die häufig auch als Postkarten oder Lithografien ver-
marktet wurden. Über diese Arbeit lernte er Graf 
Zeppelin kennen und setzte im folgenden seine Faszi-
nation für Luftschiffe in zahlreichen Darstellungen um. 
Diemer beteiligte sich über mehrere Jahre an den großen 
Jahresausstellungen im Münchner Glaspalast. Neben der 
Zusammenarbeit mit Kunsthändlern, in deren Auftrag er 
Ölbilder und Aquarelle für Privatkunden -  größtenteils 
Landschaftsdarstellungen und Seestücke - malte, ent-
warf er u.a. Schulwandbilder, fertigte Reliefkarten und 
Zeichnungen für Zeitungen und Zeitschriften und setzte 
die meisten Motive zusätzlich in Postkarten um. 

Michael Zeno Diemer lebte und arbeitete in Ober-
ammergau und in München. Mit seiner Ehefrau 
Hermine, der Tochter der Schriftstellerin Wilhelmine von 
Hillern, hatte er sieben Kinder. Neben seiner Tätigkeit als 
Maler komponierte er, schrieb Theaterstücke, spielte 
Geige (auch im Passionsorchester) und war ein wichtiger 
Teil des gesellschaftlichen Dorflebens.

Wenn Sie Bilder von Michael Zeno Diemer besitzen 
und die Museen bei dieser Ausstellung unterstützen 
wollen, bitte melden Sie sich:

Oberammergau Museum Tel: 08822/94136

Gemeinsame Museums-Ausstellung
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Vereine und Veranstaltungen

Film- und Fotoabende

Im Ko f el -K amer a-C l ub 
(KKC) hat Vorsitzender Vitus 
Fenzl (Foto) das Clubpro-
gramm  von Ende Februar 
bis Ende April vorgestellt. 

Am Donnerstag, 27. 02,  
führen die Allgäuer Filmer 
Anton Baur, Werner Kle-
ment und Hermann Niggl 
ihre neuesten Kurzfilme vor. 

An den oberen Neckar von Villingen bis Ludwigsburg 
entführt am 13. März eine digitale Tonbildschau von 
Andreas Kruse, der dort mit dem Radl unterwegs war, die 
Zuschauer.  Seinen neuen Videofilm in Blu-ray mit dem 
Titel „Im Graswangtal – von Ettal nach Linderhof“ zeigt 
Vitus Fenzl am 27. März. In Erinnerung an den verstorbe-
nen Filmer und langjährigen 2. Clubvorsitzenden Zeno 
Bierling steht am 18. April der Videofilm „Der Radlma-
cher beim Hutmacher“ von Zeno Bierling und Manfred 
Strowig auf dem Programm. Ein digitaler Fotovortrag 
„Abenteuer-Skitouren in der Silvretta“ von Dr. Heinfried 
Barton (Murnau) beschließt das Aprilprogramm.
Die Filmabende finden jeweils donnerstags um 20 Uhr  
im KKC-Clubraum im Ammergauer Haus (Seitenein-
gang) statt.  An den anderen Donnerstagen treffen sich 
die Film- und Fotofreunde dort ebenfalls um 20 Uhr zu 
Arbeitsabenden, bei denen Informationen und Erfahrun-
gen ausgetauscht und diskutiert werden. Interessierte 
sind den Clubmitgliedern immer willkommen.

Kofel-Kamera-Club KKC
Klaus Poweleit

Operette in drei Akten.
Libretto: Alexander Engel & Julius Horst  
Gesangstexte & Musik: Ralph Benatzky

Pünktlich zum Fasching ist die Revue-Operette wieder 
zurück in Oberammergau!!! 
In diesem Jahr steht das musikalische Lustspiel „Adieu 
Mimi“ von Ralph Benatzky auf dem Programm. Die 
höchst amüsante Verwechslungskomödie feierte 1926 
in Wien Premiere. „Adieu Mimi“ spielt um 1908 in einer 
Großstadt und schildert den Berufsalltag in einer Bank. 
Der Sekretär hofft auf eine Beförderung, weiß aber, dass 
sein Chef, der Präsident der Bank, ihm die nur dann ge-
währen wird, wenn er sich mit der Frau des Angestellten 
vergnügen darf. Darauf hin schickt der brave Angestellte 
seine Frau in den Urlaub und engagiert karriereent-
schlossen die temperamentvolle Mimi, um seine 
Beförderung voranzutreiben. Das Verwirrspiel kann be-
ginnen! Als textliche Grundlage diente Benatzky der 
Schwank „Die Blaue Maus“, den er um Gesangstexte und 
Orchestermusik erweiterte. 

Der Präsident: Josef Zwink, Die Frau Präsident: Caroline 
Fischer, Der Sekretär: Michael Pfaffenzeller, Die Frau 
Sekretär: Ursula Huber, Mimi: Franziska Zwink
Schwiegervater des Sekretärs: Heino Buchwieser 
Der Komponist: Josef Köpf

Jugendchor Oberammergau
Streichorchester des Musikvereins Oberammergau 

Regie: Gabi Weinfurter
Bühne & Kostüme: Andrea Hecht
Musikalische Leitung: Markus Zwink
Choreografie: Stefanie Richter 

Termine:
21. /22. /28. Februar & 3. März 2014,  jeweils um 20 Uhr
3. März  ab 22.30 Uhr Rosenmontagsball

Eintritt:  15 € Erwachsene;   9 € Schüler/ Studenten
 
Karten sind erhältlich bei: 
A&A Schauer Kunsthandwerk, Ammergauer Alpen 
GmbH, Hüte Kronburger/ Buchwieser

Adieu Mimi 

35. Vereineschießen mit dem Luftgewehr
Auch heuer laden die Feuerschützen wieder alle örtlichen 
Vereine, Behörden, Betriebe, Organisationen, Stamm-
tischrunden sowie sonstige „Gruppierungen“ und „Vereini-
gungen“ zu einem geselligen Wettbewerb ins Schützen-
haus an der Kälberplatte ein. Es können auch mehrere, je-
weils aus 4 Teilnehmern bestehende Mannschaften ge-
stellt werden. 
Damit alle die gleichen Erfolgsaussichten haben, kann nur 
mit den am Schießstand aufliegenden Luftgewehren ge-
schossen werden. Außerdem kann jeder Schütze selber 
entscheiden, ob er „aufgelegt“ oder „stehend frei“ schie-
ßen will. 
Termine:
Samstag, 22. März von 14:00 bis 20:00 Uhr und 
Sonntag, 23. März von 13:00 bis 17:00 Uhr 
anschließend um 19.00 Uhr Preisverteilung
Meldeschluss: 23. März, 15:00 Uhr
Jedes Mannschaftsmitglied erhält einen Preis. Außer-
dem wird für „Nichtschützen“, „aktive Schützen“ und „Ju-
gendliche“ jeweils eine gemalte Schützenscheibe ausge-
schossen. Die beste Mannschaft erhält zudem eine 
Schützenscheibe als Wanderpreis, die nach dreimaligem 
Gewinn in den Besitz der Siegermannschaft übergeht.
Weitere Informationen:
Sportleiter Helmut Fischer (Tel. 4779);
2. Schützenmeister Martin Eitzenberger (Tel. 7206) 
oder über   fsg.oberammergau@gmx.de 

Schützenverein - 35. Vereineschießen 
kgl. priv. Feuerschützengesellschaft

Seit 1965 arbeite ich voller Begeisterung in meinem wun-
derbaren Beruf. 
Von meinen männlichen Vorfahren sind mir wohl die 
Gene dazu vererbt worden, und so habe ich deren  tradi-
tionelle Techniken übernommen, gelernt und weiter ent-
wickelt. Während dieser langen Zeitspanne sind die 
Ansprüche an keramische Produkte wie Geschirr und 
Kachelöfen höher geworden, aber auch die Geschmacks-
richtungen, Herstellungsprozesse und Arbeitskosten ha-
ben sich gravierend verändert.
Mit einem weinenden und einem lachenden Auge habe 
ich  jetzt aus verschiedenen Gründen die Herstellung der 
traditionellen Schlickerware eingestellt, die den meisten 
LiebhaberInnen  als  typische „Lang-Keramik“ der letz-
ten Jahrzehnte bekannt ist.  Dieser Wegfall erlaubt mir 
völlig neue räumliche und gestalterische Möglichkeiten 
und Veränderungen, auf die ich selbst schon gespannt 
bin. Im Lauf der nächsten Monate werde ich meine 
Schwerpunkte verstärkt auf Fayencen (fröhlich-farbige 
Pinselmalerei auf weiß deckender Glasur) und Garten-
keramik legen – und wer weiß, was mir sonst noch alles 
einfällt. Und natürlich stelle ich immer noch Kachelöfen 
her.

Um „Raum  für  Neues“  zu schaffen, veranstalte ich vom 
22. bis 29. März 2014 einen Sonderverkauf mit bis zu 
50% Preisnachlass auf Schlickerware. 

Wer also sein liebgewordenes Geschirr ergänzen oder 
aufrüsten möchte, findet bestimmt passende Stücke da-
zu. Solange mein Vorrat an Rohstoffen es erlaubt, fertige 
ich auch noch  Sonderbestellungen an.

"Raum für Neues"  
Barbara Lampe

Das Vorbereitungstreffen für die kommende Sommer-
saison ist am 18. März 2014 ab 19:30 Uhr beim 
Mühlbartl, Am Kreuzweg 17,  Oberammergau. 

Alle InteressentInnen sind 
herzlich willkommen!
Kontakt:
Katharina Floßmann
Tel. 08822-1350
 werdenfelserland@gmail.com

Werdenfelser Land Sonnenäcker 

Sonderverkauf mit 
Preisnachlässen 
bis zu 50% 
auf bäuerliche Keramik 
mit Schlickermalerei   

22. - 29. März 2014 
von 9-12 und 14-18 Uhr 

in der 
Töpferei Barbara Lampe, 
Theaterstr. 2a Oberammergau

Frauenliste Oberammergau e.V.
Barbara Lampe

Film- und 
Gesprächsabend mit der Frauenliste
Anlässlich des Weltfrauentages 2014 zeigt die Frauenlis-
te e.V. Oberammergau die geistreich-charmante 
Komödie „BEST EXOTIC MARIGOLD HOTEL“ von John 
Madden, dem  Regisseur von “Shakespeare in Love“. 
Die Veranstaltung  am Samstag, 8. März 2014  im 
„Wirtshaus“ am Sternplatz in Oberammergau beginnt 
um 20 Uhr, der Eintritt ist frei.  Unsere Gemeinderats-
Kandidatinnen sind selbstverständlich anwesend und 
stellen sich nach der Filmvorführung gerne Ihren Fragen. 
Wir freuen uns auf viele BesucherInnen.
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Film- und Fotoabende
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Adieu Mimi 
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Plattlerproben beginnen wieder
Am Mittwoch, den 12. März 2014 beginnen wieder die 
Plattlerproben für die Kinder- und Jugendgruppe des 
Volkstrachtenvereins. Man trifft sich im Vereinsraum im 
Keller der Grundschule Oberammergau. Die Kinder 
beginnen um 18:30 Uhr. Für die Aktiven geht es um          
20 Uhr weiter.
Interessierte Kinder und Jugendliche können gerne zu 
dieser ersten Plattlerprobe kommen und zuschauen 
oder mitmachen. Das Trachtengwand wird kostenlos zur 
Verfügung gestellt. Auf dem Plan stehen während einer 
Saison die regelmäßigen Plattlerproben, zwei Garten-
feste, der Gaujugendtag, das Gaufest und weitere kleine-
re Auftritte, die individuell abgesprochen werden. Ein 
Teil des Vereinsjahres ist der meist im Herbst stattfinden-
de Ausflug. Der letztjährige Ausflug führte die Kinder und 
Jugendlichen auf den Kolben. Nach einer Stärkung in der 
Kolbensattelhütte tobten sich alle bei schönstem 
Herbstwetter auf dem Abenteuerspielplatz aus. Das 
Schönste am Ausflug war natürlich die Talfahrt mit dem 
„Alpine Coaster“, worauf sich die Kinder schon von 
Anfang an freuten.

Alle Interessierten können sich auf der Homepage des 
Vereins www.trachtenverein-oberammergau.de 
genauer informieren. 
Dort finden Sie auch Kontaktdaten, falls Sie weitere Fra-
gen zu unserer Arbeit haben.   

Volkstrachtenverein D'Ammertaler
K.Speer und P. Held
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O B E R AMM E R G A U
Veranstaltungen und Vereine Sport

Am ersten Juli Wochenende ist auch dieses Jahr der 
König Ludwig Bike Cup fest im Oberammergauer Veran-
staltungskalender verankert.

Die Rennstrecke verläuft wie jedes Jahr über sehr viele 
private Grundstücke zwischen Oberammergau und Alte-
nau. Es ist uns als Veranstalter nicht möglich, alle Grund-
stückseigentümer um Erlaubnis für die Nutzung zu bit-
ten, da uns die Besitzverhältnisse nicht bekannt sind. 
Wer sich als Grundstückseigentümer durch unsere Ver-
anstaltung beeinträchtigt fühlt, soll uns dies bitte recht-
zeitig mitteilen. Wir werden dann gemeinsam versu-
chen, eine Lösung für das Problem zu suchen. Die Stre-
ckenpläne können unter www.ammertal-sportiv.com 
eingesehen werden.

Am Zweck unserer Veranstaltung hat sich auch im 12. 
Jahr des Bestehens von Ammertal Sportiv e. V. nichts 
geändert. Die gesamten Einnahmen aus Startgeldern, 
Verkäufen, Sponsorengeldern usw. fließen nach Abzug 
der Unkosten wie jedes Jahr zu 100 % in die Nachwuchs-
förderung von Sportlern aus dem Ammertal. Die Sport-
art spielt hierbei für uns keine Rolle.

Die kostenlose Nutzung der Grundstücke für das Rennen 
ist die Grundlage für uns, um überhaupt tätig werden zu 
können. Wir können allen Grundstückseigentümern ver-
sichern, dass wir die Strecke entsprechend absichern und 
nach dem Rennen die Beschilderung, Abfall usw. entfer-
nen werden. Falls etwas von unseren Helfern übersehen 
werden sollte, geben Sie uns bitte Bescheid, wir werden 
dann umgehend tätig werden.

Für die Nutzung der Grundstücke in den vergangenen 
Jahren möchten wir uns nochmals bei allen Eigentümern 
recht herzlich bedanken und hoffen auch weiterhin auf 
Ihre Unterstützung.

Ammertal Sportiv e. V.
post@ammertal-sportiv.info
Tel. 0151-17296536

König Ludwig Bike Cup

Kirche

Sonntag, 09.02., 10.00 Uhr: Kindergottesdienst
Mittwoch,  12.02., 15.00 Uhr: 

Fröhliches Miteinander im Gemeinderaum
Mittwoch, 12.02., 20.00 Uhr: Ökumenischer Bibel-

gesprächskreis im Katholischen Pfarrheim
Montag, 17.02., 09.30 Uhr: Ökumenische Pfarr-

konferenz – Thema: Demenz und Pflege – 
St. Johanneskirche Partenkirchen

Freitag, 07.03., 19.00 Uhr: Weltgebetstag der 
Frauen – Ökumenischer Gottesdienst - 
Katholischer Pfarrsaal

Dienstag, 11.03., 15.00 Uhr: Ökumenischer Bibel-
gesprächskreis im Gemeinderaum  

Sonntag, 16.03., 10.00 Uhr: Kindergottesdienst
Mittwoch, 19.03., 15.00 Uhr: 

Fröhliches Miteinander im Gemeinderaum
Freitag, 04.04., 18.00 Uhr: 

Ökumenischer Jugendkreuzweg
Dienstag, 08.04., 20.00 Uhr: Ökumenischer Bibel-

gesprächskreis im Katholischen Pfarrheim
Mittwoch, 09.04., 15.00 Uhr: 

Fröhliches Miteinander im Gemeinderaum
Sonntag, 13.04., 10.00 Uhr: Kindergottesdienst am 

Palmsonntag – Spiel mit Einzug, 
Palmzweigen und Kindersegnung

montags, 19.00 Uhr: Unterricht für Trompete 
19.30 Uhr: Posaunenchor – 
Leitung und Unterricht: Dagmar Conrady

dienstags, 20.00: Gospelchor – 
Leitung: Petra Hoffmann

Änderungen vorbehalten!

Kontaktdaten: Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Oberammergau
zwischen Linderhof und mit der Wildsteig
Theaterstrasse 10, 82487 Oberammergau
Öffnungszeiten Kreuzkirche:
Jeden Tag: 9.00 – 17.00 Uhr 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 -18.00 Uhr
Tel. 08822/93030
info@oberammergau-evangelisch.de
www.oberammergau-evangelisch.de

Evang.-Lutherisches Pfarramt Kreuzkirche
Kirchliche Nachrichten

Termine:
Freitag, 28.02., 17.00 – 20.00 Uhr – 

Teenie-Fasching im Pfarrsaal
Dienstag, 04.03., 15.00 – 18.00 Uhr – 

Kinderfasching im Pfarrsaal
Freitag, 07.03., 19.00 Uhr – 

Weltgebetstag der Frauen im Pfarrsaal
Dienstag, 11.03., 20.00 Uhr - 

Ökumenisches Bibelgespräch im kath. Pfarr-
heim (Jak 1,19 – 2,13 Vom Tun des Gehörten)

Freitag, 14.03., 20.00 Uhr – 
Lichtinstallation in der Pfarrkirche

Mittwoch, 19.03. und  
Mittwoch, 26.03., 20.00 Uhr im Pfarrsaal – 

Gesprächsabend: Reform in der Kirche – 
Sturm oder Windhauch z. Schr. v. 
Papst Franziskus – Evangelii Gaudium

Sonntag, 23.03., 11.00 Uhr – Familiengottesdienst; 
ab 12.00 Uhr – 
Fastensuppenessen im Pfarrsaal

Mittwoch,  02.04., 19.00 Uhr -  
Film und Gespräch – Broken Silence 
im kath. Pfarrsaal

Dienstag, 08.04. , 20.00 Uhr - 
Ökumen. Bibelgespräch im kath. Pfarrheim 
(Jak 2,16 - 26 Vom Glauben u. seinen Werken)

Freitag, 11.04.,  Kreuzweg zur Kappel-Kirche, 
Treffpunkt: 18.15 Uhr Kappel-Parkplatz

Exerzitien im Alltag – wöchentliches Treffen jeweils
 am Montag um 20.00 Uhr im Pfarrsaal: 

10.03., 17.03., 24.03., 31.03., 07.04.
Fastenpredigten - jeweils am Sonntag 

um 09.30 Uhr im Pfarrgottesdienst 
am: 16.03. (Abt Barnabas), 

23.03. (Pater Johannes), 
30.03. (Pater Sebastian), 
06.04. (Pater Emmeram).

Sonntag, 18.05., 09.30 Uhr in der Pfarrkirche – 
Feier der 1. Hl. Kommunion

Änderungen vorbehalten!

Kontaktdaten:
Pfarrei St. Peter und Paul Oberammergau 
Telefon: 08822-922
oberammergau-katholisch@web.de
www.pfarrverband-oberammergau.de 

Katholische Kirche - Kirchliche Nachrichten
Pfarrei St. Peter und Paul Oberammergau 
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Pfarrei St. Peter und Paul Oberammergau 
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Ökumenisches Abendlob in 
der Kreuzkirche anläs-
sich der alljährlichen 
Gebetswoche für die Ein-

heit der Christen. 
Am Mittwoch, den 22. Januar, 

feierten Christinnen und Chris-
ten ein ökumenisches Abendlob. Unter dem Motto „Zu-
sammen glauben und bezeugen, feiern und beten“ han-
delten die Lesungen aus dem Alten und Neuen Testa-
ment von der gemeinsamen Berufung jedes einzelnen 
und jeder einzelnen im Volk GOTTES für die nahe Umge-
bung und für die fernere Welt.

Das im Ammertal traditionelle Feiern der Gebetswoche 
ist sicht-, hör- und spürbarer Ausdruck weltweiter öku-
menischer Verbundenheit. Über Grenzen hinweg verbin-
det sie Kirchen, Konfessionen und Kulturen. Im gemein-
samen Beten und gottesdienstlichen Feiern wird die 
geistliche Mitte der Kirchen erlebt und Menschen zum 
frohen Zeugnis angeregt und bestärkt. 
Die Pfarrer Thomas Gröner und Peter Sachi sowie Pater 
Virgil Hickl aus dem Kloster Ettal hatten zum Abendlob 
in die Kreuzkirche eingeladen. Zahlreiche Menschen aus 
verschiedenen Gemeindeteilen zwischen Graswang und 
Bad Bayersoien waren gekommen.

In seiner Predigt vertiefte Pater Virgil Hickl unter ande-
rem den Gedanken der Verbundenheit der Christen mit-
einander kraft der Taufe und der Gemeinsamkeiten, die 
das Trennende überwiegen. Lektoren und Lektorinnen 
sowie die Kirchenmusik feierten stellvertretend für und 
mit der Gemeinde, die fröhlich sang und betete. Die Kol-
lekte war für junge gehandicapte Menschen und Inklu-
sionsprojekte im Westjordanland bestimmt. Gespendet 
wurden 256 Euro.
Vor dem Segen schenkten sich die Mitfeiernden den Frie-
densgruss. Denn CHRISTUS ist unser Friede, schreibt 
der Apostel Paulus.

Ökumenisches Abendlob

Das Vater Unser ist seit einiger Zeit Gegenstand der 
Predigtreihe in den monatlich stattfindenden Gottes-
diensten der Freien evangelischen Gemeinde im Ammer-
tal. Es geht um die Frage: Wie sind die einzelnen Bitten 
des Vater Unser eigentlich zu verstehen? Und was heißt 
das praktisch, wenn wir sie nicht nur beten, sondern auch 
in unserem Alltag danach leben wollen?
Interessiert? Dann wäre es schön, Sie demnächst einmal 
begrüßen zu dürfen, jeder ist herzlich eingeladen!

Daten und  Themen:
Sonntag, 16. 03. 2014, 16.00 Uhr - Dein Wille geschehe…
Sonntag, 13. 04. 2014, 17.00 Uhr
Unser tägliches Brot gib uns heute…
Sonntag, 18. Mai 2014, 17.00 Uhr
Vergib uns unsere Schuld…
Parallel zum Gottesdienst findet Kindergottesdienst statt!
Veranstaltungsort:  Aula der Mittelschule, Schulweg 1.
Weitere Informationen unter www.gapa.feg.de oder bei 
Ruth und Hermann Schredinger,  Tel. (08822) 9496668.

Herzliche Grüße, Pastor Peter Neuhaus

Freie evangelische Gemeinde
Pastor Peter Neuhaus

"Wasserströme in der Wüste"   

Weltgebetstag aus Ägypten am Freitag den, 7. März 2014, 
19.00 Uhr - Katholischer Pfarrsaal Oberammergau                                                  
In diesem Jahr findet der Weltgebetstag der Frauen unter 
dem Titel „Wasserströme in der Wüste“ statt und wurde 
von den Frauen aus Ägypten vorbereitet.
Der Weltgebetstag ist eine weltweite Basisbewegung 
christlicher Frauen. Jedes Jahr, immer am ersten Freitag im 
März, feiern Menschen weltweit den Weltgebetstag. Der 
Weltgebetstag wird in über 170 Ländern in ökumenischen 
Gottesdiensten begangen. 
Vor Ort bereiten Frauen unterschiedlicher Konfessionen 
gemeinsam die Gestaltung und Feier der Gottesdienste vor. 
Wie in jedem Jahr laden Frauen der katholischen und 
evangelischen Kirchengemeinden ganz herzlich zur 
Vorbereitung ein.
Sowie zur Mitfeier alle Frauen, Männer und Kinder.
Weltgebetstag – das ist gelebte Ökumene!

 Sombody`s knocking at your door,...
...der "Oberammergauer Gospelchor"
 

 
Gerne wollen wir uns heute bei Ihnen vorstellen: 
Wir, der Oberammergauer Gospelchor, bestehen aus ca. 
30-35 Sängerinnen und Sängern. 
Bereits seit mehreren Jahren treffen wir uns unter der 
Leitung der Kantorin Petra Hofmann jeden Dienstag um 
20 Uhr im Gemeindesaal der evangelische Kirche 
Oberammergau zum Proben. 
Unser Repertoire besteht aus Gospels, Spirituals, aber 
auch deutschsprachigen und internationalen Liedern, 
die meistens im vierstimmigen Chorsatz (Sopran, Alt, 
Tenor und Bass) gesungen werden.
Zu hören sind wir während des Jahres bei verschiedenen 
Auftritten, wie bei unseren Sommerkonzerten unter 
dem Motto "Singing all together", 
bei der Gestaltung div. Gottesdienste, 
bei unserem Beitrag zur "langen Nacht der Kirche" oder 
bei unseren Konzerten in der Vorweihnachtszeit. 
 
Willkommen sind alle, die Spaß am Singen haben. 
Vielleicht haben wir auch Ihr Interesse geweckt? Wir 
freuen uns, Sie in einer Probe oder bei einem unserer 
Auftritte als Zuhörer begrüßen zu dürfen. 

Gospelchor

Gleich nach den Weihnachtsferien entstand im Jugend-
treff der Wunsch, das Jahr 2014 mit einer Party zu 
beginnen. Bei einem ersten Treffen bildeten sich 
Arbeitsgruppen, die jeweils zuständig waren für die 
Bereiche: Gestaltung und Deko - Musik und Technik -  
Bodypainting – Bewirtung/ Getränke und Verkauf. 
Beim 2. Treffen am 17. 1. wurden  Ideen zusammen-
getragen, besprochen, verworfen und für gut befunden ; 
letztendlich einigten sich die Jugendlichen auf eine 
„Black Light Party“ am 31.1.2014. Die Umsetzung 
begann; es wurde geräumt – bei solchen Anlässen wird 
das Büro in unserem kleinen Treff vorübergehend zum 
„Möbellager“ -  im hinteren Raum entstanden Disco und 
Tanzfläche, fürs Bodypainting reserviert wurde der Erker 
und die Küche mittels Theke in die Bar „verwandelt“. 
Nun ging es ans Malern und Gestalten , eifrig wurde 
gepinselt, gedruckt, gesprayt. Die Ergebnisse konnten 
sich sehen lassen: als die fertigen Werke die Wände 
schmückten und der erste Test mit Schwarzlicht lief, 
waren alle begeistert. 

Jugendtreff Oberammergau
Am Tag vor der Fete fand der obligatorische Rundgang 
bei den Nachbarn statt mit der Bitte um Verständnis – 
Ihnen Allen sei an dieser Stelle noch einmal gedankt! 
Ab Freitag Nachmittag stieg die Spannung, die Helfer 
hielten es kaum aus an ihren Posten, doch ab 18 Uhr 
strömten ca. 80 junge Leute in unseren Jugendtreff, um 
ausgelassen miteinander zu feiern. Spontane Break-
dance und HipHop Einlagen rundeten den Abend ab. Am 
Ende der Veranstaltung waren sich alle einig: Das war 
gelungen!
Neugierige und Interessierte, die unser Haus noch nicht 
kennen, sind herzlich eingeladen, während der Öff-
nungszeiten vorbei zu schauen. 
Der Jugentreff ist in der Regel 
zu folgenden Zeiten geöffnet:
Dienstag: 16 - 20:00 Uhr 
Mittwoch: 16 - 20:00 Uhr
Freitag: 16 - 22:00 Uhr 
Samstag: 16 -  22:00 Uhr
Am Sa, den 15. 2. werden wir Masken gestalten, 
Mitmacher ab 12 Jahren sind willkommen.
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Kindergarten / Kita

Kindergarten "Regenbogen"   

Der Kindergarten Regenbogen stellt sich vor 
Tag der offenen Tür am 18.02.2014

In unserem Haus gibt es  drei altersgemischte  Kinder-
gartengruppen und eine Krippengruppe für ein- bis 
dreijährige Kinder. 

Wir arbeiten nach dem altersgemischten Prinzip, weil die 
Kinder dadurch voneinander lernen können und sich  in 
ihrem Sozialverhalten positiv unterstützen. 
Um die Vorschulkinder auf die Schule vorzubereiten 
bieten wir  gruppenübergreifende Vorschule an, bei-
spielsweise das Sprachförderprogramm „Wuppi“. Auch 
Ausflüge, wie der Besuch bei der Feuerwehr, der  Polizei, 
dem  Bäcker und in den Tierpark stehen auf dem Pro-
gramm. Der große Höhepunkt im Kindergartenjahr ist 
das Sommerfest, bei dem alle Kinder gemeinsam ein 
Theaterstück aufführen. Auch  im Alltag ist bei uns 
immer was geboten. 

Dienstags findet ein Erlebnisnachmittag statt, Montag 
und Donnerstag gehen unsere „Grashupfa“ vormittags in 
die Natur. Bei diesen Angeboten entscheidet jede 
Familie selbst, ob das Kind teilnehmen möchte. Außer-
dem finden regelmäßig Projekte zu verschiedenen 
Themen (Bewegung, unsere Heimat usw.) statt. 
Bei unserem aktuellen Projekt geht es um ausgewogene 
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Ernährung. Viele Eltern ermöglichen es uns, durch ihre 
Unterstützung, jeden Tag Obst und Gemüse und jeden 
Freitag Milch anzubieten. Dies wird  von den Kindern 
sehr gut angenommen. 
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Eltern dafür 
herzlich bedanken! 
Weiterhin ist es uns wichtig, fließende Übergänge zu 
schaffen. Die Krippenkinder gewöhnen sich langsam an 
den Kindergarten, die Vorschulkinder werden durch 
verschiedene Angebote mit der Schule vertraut 
gemacht. 

Um uns persönlich kennenzulernen, möchten wir Sie 
herzlich zu unserem „Tag der offenen Tür“ am                   
18. Februar 2014 von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr in unseren 
Kindergarten und unsere Kinderkrippe einladen. 
Gerne beantworten wir Ihnen weitere Fragen. 

Sie finden unseren  Kindergarten Regenbogen in der  
Herkulan-Schwaiger-Gasse 10
 Telefonnummer lautet 08822/1054.

Unsere Konzeption finden Sie auf der Internetseite 
www.gemeinde-oberammergau.de/kindergaerten.php

Der "Kunterbunt" öffnet seine Türen 
Heidi Herzog  -  Team Kunterbunt

Am Freitag, 21. Februar, 14 -16 Uhr, laden wir alle 
interessierten Familien in unsere Einrichtung ein.
Der Nachmittag steht unter dem Motto „Bewegt durchs 
Haus“! Sportliche Kleidung der Kinder ist erwünscht.
Kulinarisch bieten wir einen gesunden, vitaminreichen 
Nachmittag.

Unter Berücksichtigung aller Bildungsbereiche hat ein 
ganzheitliches Bewegungs- und Sportangebot im 
Jahreslauf einen besonderen Stellenwert in unserer 
Einrichtung. Gemäß dem Motto „ein gesunder Geist in 
einem gesunden Körper“ möchten wir die Kinder von 1-6 
Jahren zu mehr Bewegung und Sport führen.

Der natürliche Bewegungsdrang wird in unserer Kita von 
klein auf durch Bewegung, Sport u. Spiel gefördert und 
ganzheitlich positiv geprägt.

Dadurch wollen wir eine lebenslange Grundlage für 
Gesundheit und Körperbewusstsein schaffen.
Täglich Bewegung an der frischen Luft, ein wöchentli-
cher Waldtag, Radausflüge bzw. Parcours für die 
Kleinsten mit dem Laufrad, Wintersport, Hallensport 
etc. bilden eine feste Einheit.

Mit dem TSV Oberammergau verbindet uns eine 
Partnerschaft und den Kindern wurde bereits das 
vielfältige Sportangebot durch die Abteilungen vorge-
stellt.

Ergänzend zur Bewegung ist eine frische, gesundheits-
förderliche Mittagsverpflegung für uns selbstver-
ständlich.
In einem Coachingprojekt lernte unsere Gerti kindge-
rechte, ausgewogene Speisepläne zu erstellen und 
umzusetzen. Unser mit viel Liebe zubereitetes Mittag-
essen schmeckt den Kindern einfach nur „guad“!

Der Waldkindergarten Oberammergau freut sich über 
männlichen Zuwachs in seinem Erzieher-Team und heißt 
sein neues Mitglied herzlich willkommen. In seiner 
ersten Woche darf er beim jährlich stattfindenden Ski-
kurs gleich mal sein Können unter Beweis stellen.
Falls der Winter dieses Jahr die Oberhand behält werden 
unsere Kinder noch viele Spuren im Schnee entdecken, 
Schneemänner bauen, Zipfelbob fahren, Engerl machen 
oder sich einfach im Schnee kugeln.
Dank des neuen Holzofens ist der Bauwagen schon 
geheizt wenn die ersten Kinder vom Toben ihre Kleidung 
trocknen, gemütlich Brotzeit machen oder sich aufwär-
men wollen.
Die Vorschulkinder bereiten sich dort einmal in der 
Woche für ihre Laufbahn 'Schule' vor. Im Bauwagen wird 
auch gebastelt, gemalt und gespielt.

Dieses Jahr entlassen wir sechs von unseren 15 Waldkin-
dern in die Grundschule und haben für das kommende 
Kindergartenjahr noch Plätze frei. 
Um unseren Wald und unser Konzept kennen zu lernen, 
vereinbaren wir gerne einen Schnuppertag (Tel. 08822-
3682 Mützel Beate/Kindergartenleitung) für Eltern mit 
Kind oder besuchen sie uns auf unserem Frühjahrs-
Flohmarkt am 03.05.2014 (Ausweichtermin 10.05.2014), 
dort stehen wir ihnen für Fragen gerne zur Verfügung.

Alex Thurner, Elena Fromm-Höck
Neuigkeiten aus dem winterlichen Wald
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Volkshochschule

Mitte Februar beginnt das Frühjahr-/Sommersemester 
der vhs Garmisch-Partenkirchen. 
In Oberammergau und Umgebung haben wir für Sie 
wieder einige interessante Kursangebote. 

21450 Nähen für Anfänger und Fortgeschrittene 
Di, ab 11.02.14, 19.00-21.30 Uhr, 7 Termine, 
82,00 Euro, Silvia Heinzeller

30251 Fit und entspannt mit Wassergymnastik
Di, ab 18.02.14, 17.30.18.15 Uhr, 7 Termine, 
43,00 Euro, Beate Stückl-Piendl

30250 Zumba® Tanz-Fitness Workout
Do, ab 13.03.14, 18.30-19.30 Uhr, 12 Termine, 
59,50 Euro, Kathleen Illmer

30761 Cucina Italiana in Bad Kohlgrub
Do, 20.03.14, 18.00-21.30 Uhr, 1 Termin, 
19,00 Euro, Nicoletta Mitterer

20953 Hochzeitstanzkurs
Mo, ab 28.04.14, 20.00-22.00 Uhr, 3 Termine,

 25,00 Euro, Werner Adam
11501 Schleifmühllaine in Unterammergau

Fr, 04.07.14, 14.00-16.30 Uhr, 1 Termin, 
9,00 Euro, Maria Hermann

11501 Quellgebiet der Ammer
Mi, 09.07.14, 14.00-16.30 Uhr,  1 Termin, 
9,00 Euro, Dr. Helmut Hermann 

Anmeldung: Tel. 08821/9590-0, oder  www.vhs-gap.de
vhs Garmisch-Partenkirchen
Burgstr. 21, 82467 Garmisch-Partenkirchen
Tel: 08821 9590-0 ,  Fax: 08821 9590-55
Email: info@vhs-gap.de ,  Internet: www.vhs-gap.de

Susanne Roggenhofer Florian Stückl, Schulleiter 
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Schule

Benediktinergymnasium Ettal

Am Freitag, den 21. Februar 2014 lädt das Benediktiner-
gymnasium Ettal die Eltern der zukünftigen Fünftklässler 
zu einer Informationsveranstaltung zum Übertritt ein. 
Treffpunkt ist um 19.30 Uhr vor dem Klosterladen. Von 
dort geht es durch das Schulgebäude zum Chinesensaal. 
Schulleitung und Lehrer werden das Ettaler Schulkonzept 
vorstellen und die Ausbildungsrichtungen des Humanisti-
schen und Sprachlichen Gymnasiums darstellen.

Ettal ist ein kleines, überschaubares Gymnasium mit ca. 
400 Schülerinnen und Schülern in den Klassen 5 bis 12. Ein 
Drittel der Buben besuchen das Ettaler Internat, die 
externen Jungen und Mädchen kommen aus dem 
Ammertal und einem weiteren Einzugsgebiet in einem 
Umkreis von 40 Kilometern, weil deren Eltern bewusst 
das humanistische Gymnasium mit Latein als erster 
Fremdsprache in Trägerschaft der Ettaler Benediktiner 
gewählt haben. In der 8. Klasse besteht die Wahlmöglich-
keit zwischen Griechisch und Französisch als dritter 
Fremdsprache.
Die Abschlüsse der Privatschule entsprechen denen der 
Staatlichen Gymnasien. Über die Besonderheiten wie 
Samstagsunterricht, Angebote im musischen und 
sportlichen Bereich, Schultheater, Pick-Up-Kurs Englisch 
in der 5. Klasse, das Compassionsprojekt in der 10. Klasse, 
Fahrtenkonzept, Tagesheim und Internatsangebote soll 
ebenso informiert werden wie über die Formalitäten zur 
Aufnahme.
Am 22. März 2014 gibt es an einem Tag der offenen Tür für 
die Buben und Mädchen die Gelegenheit sich gemeinsam 
mit ihren Eltern Schule und Internat genau anzusehen. 
Am 15. bzw. 22. März besteht nach Anmeldung auch die 
Möglichkeit zu einer Latein-Schnupperstunde.

Übertrittsinformation 

Staatl. Berufsfachschule für Holzbildhauer 

Nachrichten aus der Staatlichen Berufsfachschule für 
Holzbildhauer in Oberammergau

Wie jedes Jahr hat sich unsere Schule wieder beim 
Schneefest in Seefeld beteiligt. Wie in der letzten 
Ausgabe beschrieben, wurden die fünf besten Modelle 
aus dem Vorauswettbewerb in Originalgröße
(2.50 x 2.50 x 2.50 Meter) realisiert. Zehn Schülerinnen 
und Schüler waren zusammen mit Fachlehrer Wolfgang 
van Elst vom 20. 1. bis einschließlich 24. 1. 2014 vor Ort. 
Sie erhielten freie Unterkunft und Verpflegung in den 
besten Hotels!
Das Zusammentreffen mit Schülern anderer Schulen in 
Seefeld (Garmisch – Berchtesgaden) und der dadurch 
bedingte Austausch, sowie der straffe Zeitplan ist eine 
große Bereicherung für unsere Schüler.
Die Witterung war leider viel zu warm, es war aber so viel 
Kunstschnee vorhanden, dass die Aktion gestartet 
werden konnte. 
Bei einer in Seefeld für die Gäste organisierten Fackel-
wanderung am Ende der Woche konnten die Schüler ihre 
Arbeiten interessierten Menschen vorstellen und 
beschreiben. Sie haben dabei sehr viel Lob und Anerken-
nung erfahren.

In Oberammergau war es auf Grund der warmen Tempe-
raturen und Schneemangels in diesem Jahr wieder nicht 
möglich für den Ludwigslauf am 1. und 2. Februar zwei 
geplante Skulpturen zu realisieren. 
Auf einen neuen Versuch im Nächsten Jahr!

Foto „Wildsaureiter“ ,  Fotografie von Wolfgang van Elst
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Neues Gemeindeblatt 
- Plattform für Ihr Unternehmen 

Liebe Selbständige und Gewerbetreibende aus Ober-
ammergau,

das neue Gemeindeblatt "Nachrichten aus dem Dorf" 
wird nun alle zwei Monate an jeden Haushalt in der 
Gemeinde Oberammergau auf dem Postwege verteilt.  

Das neue Gemeindeblatt ist somit ein optimaler 
Kommunikationsweg für Ihr Unternehmen. Für Ihr 
Unternehmen entsteht so eine neue Plattform, alle 
Bürgerinnen und Bürger in der Gemeinde Oberammer-
gau direkt anzusprechen. Auf zwei Seiten bieten wir pro 
Ausgabe den Unternehmern vor Ort günstige Anzeigen-
schaltungen an. 

Auf dieser Seite erhalten Sie einen Preisspiegel und ein 
Buchungsformular. 
Folgende Voraussetzungen sollen erfüllt werden:
• Buchung über das anhängende Buchungsformular 

(auch online) für die vierte Ausgabe bis zum
03. April 2014 (Erscheinungstermin 17.04.2014)

• Sie reichen ein fertig gestaltetes und druckfähiges 
Inserat in Farbe oder s/w per E-Mail an:
nachrichten@gemeinde-oberammergau.de  ein.

• Format „pdf“ (Schriften in Pfade umgewandelt) oder 
in Format „jpg“ (in CMYK – Vierfarbmodus)

• Buchbar ist maximal ein Inserat für die nächste 
Ausgabe

• Für Ihr Inserat erhalten Sie eine entsprechende 
Rechnung

Gerne stehen Ihnen bei Rückfragen und als Hilfe 
Frau Windirsch (08822/322-35) und 
Herr Scheuerer (08822/322-29) zur Verfügung.   

Wir freuen uns über Ihr Inserat in den neuen "Oberam-
mergauer Nachrichten aus dem Dorf".

Mit freundlichem Gruß

Arno Nunn 
1. Bürgermeister

Auftraggeber, Firma

Name

Vertreter

Straße/Nr.

PLZ, Ort

Telefon

eMail

Ausgabe: ________/__________  (z.B. 1/2014)

Größe und Preise:

Abgabetermin der Vorlagendatei ist immer mind. 
10 Tage vor dem jeweiligen Redaktionsschluss.
Anzeigenvorlagen schicken Sie bitte an:
nachrichten@gemeinde-oberammergau.de

1/2 Seite quer (186x125mm) 180 €

1/2 Seite hoch (90x255mm) 180 €

1/3 Seite quer (186x82mm) 120 €

1/4 Seite quer (186x60mm) 90 €

1/4 Seite hoch (90x125mm) 90 €

1/8 Seite quer (90x60mm) 45 €

Die Datenanlieferung erfolgt als fertig gestaltete 
Anzeigenvorlage im Dateiformat:

doc (alle Schriften mitliefern)

jpg (cmyk 4-Farb-Modus)

cdr (alle Schriften mitliefern)

per Email

tif (cmyk 4-Farb-Modus)

eps (alle Schriften in Pfade)

pdf (alle Schriften in Pfade)

liegt bereits vor

Anzeigenschaltung
Die detaillierten Informationen zur Anzeigenschaltung finden Sie 
auch auf unserer Website www.gemeinde-oberammergau.de als 
PDF-Datei zum Download. 

Abgabetermin

03. April

2014

Anzeigen

Formblatt zur Schaltung einer privaten Kleinanzeige im Gemeindeblatt Oberammergau

Bitte ausfüllen: Satzzeichen, Leerzeichen und Trennstriche gelten je als 1 Zeichen.

Text

Überschrift (1. Zeile fett 14 Punkt = ca 28 Zeichen) kann auch mittig gesetzt werden             mittig

Text (bis zu 5 Zeilen normal 11 Punkt = ca 38 Zeichen)

Haftung: Für den Inhalt der Inserate ist der jeweilige Auftraggeber verantwortlich. Dieser trägt auch die alleinige Haftung bei etwaigen 
in der Anzeige enthaltenen oder durch diese  indizierten Rechts- oder Urheberrechtsverletzungen. Die Gemeinde Oberammergau und 
deren Mit-arbeiter sind von jeglicher Haftung ausgeschlossen.
Die detaillierten Informationen zur Anzeigenschaltung finden Sie auch auf unserer Website www.gemeinde-oberammergau.de als PDF-
Datei zum Download. 

Für jeden Kunden die richtige 
Immobilie - für jede Immobilie
den richtigen Kunden!

KAUF  MIETE

Kompetent, erfolgreich und sympathisch!

TK-IMMOBILIEN Königsberger

Ob  oder  - hier sind Sie richtig!
Kundenzufriedenheit liegt uns am Herzen!

82487 Oberammergau • Ludwig-Thoma-Straße 5
Tel. 0 88 22 / 9 40 13  •  Mobil: 0179 / 29 43 29 3

Internet: www.tk-immo-bayern.de        Email: info@tk-immo-bayern.de

Anzeigen
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Für jeden Kunden die richtige 
Immobilie - für jede Immobilie
den richtigen Kunden!

KAUF  MIETE

Kompetent, erfolgreich und sympathisch!

TK-IMMOBILIEN Königsberger

Ob  oder  - hier sind Sie richtig!
Kundenzufriedenheit liegt uns am Herzen!

82487 Oberammergau • Ludwig-Thoma-Straße 5
Tel. 0 88 22 / 9 40 13  •  Mobil: 0179 / 29 43 29 3

Internet: www.tk-immo-bayern.de        Email: info@tk-immo-bayern.de

Anzeigen
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O b e r a m m e r g a u e r

In dieser Ausgabe:

Aktuelles aus der Gemeinde

Aus Vereinsleben, Kirche und Schule

Termine & Veranstaltungen

und viele weitere Berichte

NACHRICHTEN
aus dem Dorf

anders - begeisternd - leidenschaftlichVeranstaltungskalender

Datum Beginn Ende Eventname Veranstaltungsort

21.02.2014 20:00 22:00 Operette Adieu Mimi  Premiere Ammergauer Haus,
Oberammergau

22.02.2014 20:00 - 22:00 Operette Adieu Mimi  Ammergauer Haus, 
Oberammergau

28.02.2014 20:00 - 22:00 Operette Adieu Mimi  Ammergauer Haus, 
Oberammergau

01.03.2014 09:00 - 23:00 Ammergauer Skitourentage AktivArena am Kolben

01.03.2014 09:00 - 00:00 Snowboard - Bayerische Snowpark 
Meisterschaft im Slopestyle Oberammergau - 

Wanklifte

01.03.2014 17:00 - 23:00 Schneewochen-Skitouren-Hüttenabend Kolbensattelhütte

02.03.2014 09:00 - 16:00 Ammergauer Skitourentage AktivArena am Kolben

02.03.2014 17:00 - 22:00 Kreuzfahrt über den Atlantik Kleines Theater

03.03.2014 20:00 - 22:00 Operette Adieu Mimi  Ammergauer Haus, 
Oberammergau

04.03.2014 13:00 - 00:00 Traditionelles Brezenangeln Dorfplatz 
Oberammergau

20.03.2014 20:00 - 00:00 Herbert Pixner Projekt "Quattro" Ammergauer Haus, 
Einlass ab 19:30 Uhr Oberammergau

29.03.2014 20:00 - 22:00 Quadro Nuevo - End of the Rainbow Ammergauer Haus, 
Oberammergau

08.04.2014 16:00 - 16:30 Der Kasperl und der Wäschedieb Ammergauer Haus, 
Oberammergau

10.04.2014 20:00 - 22:00 Rolf Miller  - Tatsachen Ammergauer Haus, 
Oberammergau

Wir wünschen viel Spaß und Vergnügen!

Veranstaltungsdaten Ammergauer Alpen GmbH
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